
der

Schüler und Schülerinen
der 

philharmonischen Aesellschafi in Daiöach 
am 4. August L8S1 

im Saale des deutschen Grdenshanscs. 
--------------------------

Vorkommende Stücke: " "
I. Ouvertüre von Adolf Müller. Die Violinen durch die Zöglinge 

der Molinschule besetzt.
D. Die Lkrv Ktotte8, klnsemble - Stück v. Beethoven, ausgeführt 

von sämmtlichen Zöglingen der Gesangschule.

S. ^Sr»^io und D»Ion«i8e vom Vivlin-Lehrer und Orchester-Director 
des stand. Theaters Leitermayer, vorgetragen von Carl Leitermayer.

4. „»»8 «el»eüu»i88, von Beethoven, gesungen von Fräulein 
Anna Gregcl.

S. D»8 H eileiseu, von Mozart, gesungen von Fräulein Sophie 
Mantschnigg.

«. «evetl», von Horczalek, vorgetragen von den Zöglingen der ersten 
Abtheilung der Gesangschule.

7. ^a«8i« und D»u«t» für die Violine, von Heinrich Proch, vorge­
tragen von Adolf Cdcr.

8. „DieZun^e Do8eLied v. Keller, gesung. v. Fräulein Adele Lcdcnig.
S. LvreL^»IIk8lieaer, vonMendelssohn-Bartholdi, Lnsembla- 

Stück.
L». Duett, von Rossini, für Sopran und Alt, gesungen von Fräulein 

Sophie Mantschnigg und Fräulein Pantine v. Goldenstem.

L L. Duett sür Sopran und Violin-Solo, von Schiedermayer, vorgetra­
gen von Fräulein Anna Hermann und Alsons Cdcr.

IS. 8vI»erL», von Emil Titl. Die Violinen durch die Zöglinge der 
Violinschule besetzt.

IS. ckteie aus d. „Stnmmen von Portici," gesung. v. Fräulein Anna Hermann. 
»4. Lliur und 8eenv aus den „Gibettinen," von Mayerbeer, vor­

getragen von sämmtlichen Zöglingen der Gesangschule.

Anfang um halb 8 Uhr des Abends.

Druck »vn 3. R. Miuiy, vormuls Sasscnberu.
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